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Darmstädter Bürgerhaushalt 2015

Machen Sie mit! Wir gestalten gemeinsam die Stadt.

Titel meines Vorschlags:

_________________________________________________________

Kurzbeschreibung meines Vorschlags:

_________________________________________________________

_________________________________________________________

_________________________________________________________

_________________________________________________________

_________________________________________________________

_________________________________________________________

Mein Vorschlag bezieht sich..

Mein Vorschlag bezieht sich auf das Thema:

Mein Vorschlag ist ein:

Ihr Vorschlag wird im Internet mit allen anderen Vorschlä-
gen veröffentlicht. Der Vorschlag soll unter meinem Namen 
bzw. Pseudonym veröffentlicht werden:

________________________________________

Innere Verwaltung

Sparvorschlag

Kultur und Wissenschaft

Soziale Leistungen

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Sportförderung

Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

Natur- und Landschaftspflege

Wirtschaft und Tourismus

Lob & Kritik

Fragen zum Haushalt

Einnahmevorschlag

Ausgabevorschlag

Liebe Darmstädterinnen und Darmstädter,

der Darmstädter Bürgerhaushalt geht in die vierte Runde. 
Im letzten Jahr haben sich erstmals über 1.000 Bürgerinnen 
und Bürger mit 170 Ideen und knapp 14.000 Bewertungen 
am Bürgerhaushalt beteiligt. 

Vielen Dank für Ihre Ideen, Vorschläge, Diskussionen und 
Nachfragen!

Im Oktober 2014 haben wir gemeinsam mit Bürgerinnen und 
Bürgern Weiterentwicklungsideen für den Darmstädter Bür-
gerhaushalt gesammelt. Ein Teil davon wird bereits in die-
sem Jahr umgesetzt.

Neuerungen in 2015:
-  Ideen werden - wenn möglich - Stadtteilen zugeordnet 
-  Ideen werden auf  der Stadtkarte abgebildet
-  Vereinfachte Abstimmung („Daumen hoch“)
- Abstimmung auch vor Ort mit Formularen möglich
-  Eigene Magistratsvorlage für jede Top-Idee
-  Redaktionsteam prüft die Zuständigkeit der Stadt    
    und die Rechtmäßigkeit

Ideen können Sie vom 20. April bis 31. Mai 2015 einreichen 
und kommentieren. Anschließend können Sie bis zum 15. 
Juni 2015 über die eingereichten und diskutierten Vorschlä-
ge abstimmen.

Die politischen Gremien werden die Top-Vorschläge einzeln 
beraten und über eine Umsetzung beschließen. Über diesen 
Beteiligungsprozess werden wir öffentlich Rechenschaft ab-
legen. Wir freuen uns, wenn Sie sich zahlreich beteiligen!

Herzliche Grüße
Jochen Partsch   André Schellenberg
Oberbürgermeister  Stadtkämmerer

Bürgerhaushalt 2015

auf  den Stadtteil: _______________________

auf  die gesamte Stadt

Falz Falz Falz



Was ist eigentlich ein Bürgerhaushalt?

Der Bürgerhaushalt zeigt Ihnen, für welche Bereiche die 
Wissenschaftsstadt Darmstadt Geld ausgibt und welche Ein-
nahmen sie erzielt. Dabei gibt es mehr oder weniger feste 
Einnahmen und Ausgaben. Einige Ausgaben der Stadt sind 
Pflicht, zum Beispiel der Feuerschutz und die Schulträger-
schaft. Außerdem gibt es noch die freiwilligen Leistungen, 
wie z. B. die Kulturförderung oder der Betrieb von Schwimm-
bädern – hier können die politisch Verantwortlichen selbst 
entscheiden, ob und wie eine Aufgabe erfüllt wird. 
Der Bürgerhaushalt gibt Ihnen die Möglichkeit, für diese frei-
willigen Leistungen Ihre Vorschläge einzureichen und über 
die Ideen anderer zu diskutieren. 

Wie geht das Mitmachen?

Auftaktveranstaltung - am 20. April 2015 um 17 Uhr 
findet die Auftaktveranstaltung in der Georg-Büchner-Schule 
statt. Sie sind herzlich eingeladen, sich über den städtischen 
Haushalt und das Verfahren zu informieren.

Ideen einreichen und kommentieren - vom 20. April bis 31. 
Mai 2015 
reichen Sie Ihre Idee online ein und/oder kommentieren Sie 
die Vorschläge der anderen. Sie können Vorschläge auch 
schriftlich oder per Telefon abgeben.

Abstimmen - vom 01. bis 15. Juni 2015 
können Sie über die Top-Ideen abstimmen - über die  
Onlineplattform oder in Einrichtungen der Stadtverwaltun-
gen vor Ort (weitere Informationen finden Sie rechts).

Was passiert mit den Vorschlägen?

Ab dem 01. Mai 2015 können Sie über die in der Vorschlags-
phase eingereichten Ideen abstimmen. Für jeden Themenbe-
reich werden die Top-3-Vorschläge aus dem Internet und aus 
der vor-Ort-Abstimmung zusammengestellt. Die auf  diesem 
Wege ausgewählten Vorschläge werden von der Verwaltung 
geprüft und den politischen Gremien einzeln zur Beratung 
und Beschlussfassung vorgelegt. Damit Sie nachvollziehen 
können, wie mit den Top-Vorschlägen verfahren wird, wird an-
schließend ein Rechenschaftsbericht erstellt und auf  www.da-
bei.darmstadt.de veröffentlicht. Dieser dokumentiert, welche 
Vorschläge aufgegriffen und umgesetzt werden.

Sie haben noch Fragen oder Anregungen?

Informationen zum Bürgerhaushalt gibt es unter:
www.da-bei.darmstadt.de

Stimmen Sie vor Ort über die Vorschläge ab 
(01. bis 15.Juni 2015):
- Bürgerberatungs- und Informationszentrum (BIZ)
   im Neuen Rathaus
- Bezirksverwaltungen Eberstadt, Arheilgen und Wixhausen
- Stadthäuser in der Frankfurter Straße 71 und in der 
  Grafenstraße 30 
- KFZ-Zulassungsstelle
- Stadtbibliothek

Ansprechperson:
Bürgerbeauftragte, Tel. 13-23 00

Beispiel Bürgervorschlag in Umsetzung: 
Kinderspielplätze für Kinder unter 3 Jahren

Beispiel realisierter Bürgervorschlag: 
IT-Ausstattung an Schulen

Auf  Anregung aus dem Bürgerhaushalt 2014 wird der 
Spielplatz Hegelstraße sowie der Grünzug entlang der B3 
(Lärmschutzlandschaft) in der Nähe des Neubaugebiets 
Wx 8 mit Spielelementen für Kinder unter 3 Jahren ausge-
stattet. Dort werden im Frühsommer 2015 eine Doppel-
schaukel mit Kleinkindersitzen, eine kleine Rutsche, zwei 
Federwippgeräte und eine Sitz- und Spielraupe installiert.  

Wissenschaftsstadt Darmstadt

www.darmstadt.de

Das Medienzentrum in Darmstadt 
hat den Auftrag, die städtischen 
Schulen mit einer pädagogischen 
Netzwerklösung auszustatten. Auf  
Anregung aus dem Bürgerhaushalt 
2013 sind fünf  Schulen umgerüstet 
worden. Zusätzlich sollen, unmittel-
bar nach Freigabe des Haushaltes 
2015, noch aus Mitteln aus 2014 
drei weitere Schulen ausgerüstet 
werden. Darüber hinaus wird die IT-

Sicherheit an Schulen erhöht sowie 
eine Fernwartung ermöglicht. 
Gerade im Verlauf  der sog. „Digitalen Revolution“ ist es not-
wendig, die Schulen auf  dem Weg zur Bewältigung der an-
stehenden Aufgaben zu unterstützen. Für das Jahr 2015 ist 
daher geplant, weitere ca. 10 Schulen bei der Einführung einer 
schulischen Netzwerklösung zu unterstützen. 
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Je praktischer Ihre Vorschläge sind und je größer das  
Interesse für die Allgemeinheit ist, desto höher sind die 
Chancen, dass Ihre Vorschläge auch beschlossen und  
umgesetzt werden können.


